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Dürre 

Im letzten Jahr, 2025, erlebte die Region Lower-Shabelle eine schwere Dürre, 

die zu einer grossen Wasserknappheit führte, gefolgt von einer Ernährungs-

krise, besonders in den Bezirken Marka, Afgoye und Wanla Weyni. Der Wasser-

mangel führte auch zum Tod von Vieh und zu einem Rückgang der landwirt-

schaftlichen Produktion.  

   

 

Dürre: Frauen mit ihrer Habe auf der Flucht und verendetes Vieh 

 

Die Dürre und die unsichere Lage haben viele Menschen in der Region Lower-

Shabelle gezwungen, ihre Dörfer auf dem Land zu verlassen und in städtische 

Gebiete zu flüchten. Die Stadt Wala Weyn, Zentrum des Bezirks Wanla Weyn, 

beherbergt über 20.000 Vertriebene, von denen viele am Stadtrand leben. 

 

Überschwemmungen 

Die Menschen, die im letzten Jahr, 2025, unter Dürre litten, sind nun von den 

Überschwemmungen in diesem Jahr betroffen. Diese Überflutungen sind eine Folge 

der mangelnden Instandsetzung der Haupt- und Nebenkanäle der Flüsse. 

 



Die Regenfälle, die in der Region Lower-Shabelle begannen, führten zu einem 

Niveauanstieg der Flüsse, was in einigen Gebieten zu Überschwemmungen und 

schweren Verlusten der Ernten und von Hab und Gut führten. Das Hochwasser trat in 

der Region am 26. April 2026 auf, nach einem starken Anstieg der Niveaus der 

Flüsse und von starken Regenfällen. Mehrere Bezirke der Region Lower Shabelle 

wurden von den Überschwemmungen betroffen, darunter Qorioley und Janale und 

Teile des Bezirks Marka. 

 

Überschwemmungen zerstörte die Ernte 

Im Gespräch mit den Medien sagte Herr Abdurrahman Yusuf Al-Adala, Kommissar 

von Janale, dass auf einer Fläche von acht Hektaren Feldfrüchte, darunter Tomaten, 

Zwiebeln und Kürbisse, durch die Überschwemmungen zerstört wurden. Er rief die 

Bundesregierung und Hilfsorganisationen auf, der lokalen Gemeinschaft bei der 

Instandsetzung der Flussufer zu helfen. 

 
 

Bilder: Überschwemmungen im Dorf Sigale Bari im Gebiet Janale, 

und im Dorf Qorioley in der Region Lower Shabelle 

 



Die Wassermassen beschädigte Häuser und Tiere kamen um 

Viele Familien mussten ihre Siedlungen verlassen, da die Wassermassen ihre Häu-

ser beschädigte und auch ihre Tiere umkamen. Die von der Überschwemmung 

betroffenen Dörfer haben nur geringe Vorräte an Getreide, was zu einer Notsituation 

führen könnte. Die Menschen litten bereits vorher unter den Kämpfen zwischen der 

ASF (Al Shabab) und der Regierungsarmee. 

Der Bedarf an lebensnotwendigen Gütern und Unterkünften der Menschen, die von 

den Überschwemmungen betroffen sind, oder voraussichtlich noch in Mitleidenschaft 

gezogen werden, ist jetzt sehr gross. 

 

Die Prioritäten:  

 

• Mangel an Unterkünften  

• Unzureichende Nahrung, die zu Mangelernährung führt   

• Krankheiten die durch verschmutztes Wasser übertragen werden  

• Mücken: Malaria Erkrankungen 

 

Dank 

Wir möchten dem ganzen Schweizer Vorstand in der Schweiz und in Zürich für ihre 

harte Arbeit danken, mit der sie unsere somalischen Brüder und Schwestern in der 

Region Lower Shabelle, insbesondere im Distrikt Marka, unterstützen. Wir hoffen, 

dass Sie weiterhin Hilfe und Unterstützung leisten werden. 

 

Mohamed Abukar und Nur Secedon 

 


